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 Veröffentlicht am 28.03.2001

Norm

MRK Art6 Abs1 II5a3

ZustG §8

ZustG §23

Rechtssatz

§ 8 ZustG verp ichtet nicht jeden potentiellen Empfänger, stets auf eine behördliche Zustellung gefasst zu sein und

deshalb Nachschau zu halten oder für eine Nachsendung oder eine Vertretung Vorsorge zu tre en, sondern nur jenen,

der bereits von einem bestimmten Verfahren Kenntnis hat. Im Hinblick auf verfassungsrechtliche Überlegungen auf

Grund Art 6 EMRK ist jedoch in lang andauernden P egschaftsverfahren zu berücksichtigen, dass das Verfahren nicht

erst mit der Entfertigung des Minderjährigen, sondern mit jedem einzelnen Verfahrensabschnitt (zB Verfahren über

einen Unterhaltsantrag) als beendet anzusehen ist.
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